
Liebe Nidwaldnerinnen, liebe Nidwaldner

Wir haben an unserer Versammlung in Dallenwil die Abstimmungs-
vorlagen vom 29. November 2026 beraten und klare Entscheide gefällt.

Wir sagen JA zur Fairness-Initiative. Wer heiratet, darf dafür steuerlich 
nicht bestraft werden. Ehepaare dürfen gegenüber unverheirateten 
Paaren nicht schlechtergestellt werden. Die Initiative beseitigt diese 
Ungleichbehandlung, ohne das bewährte Steuersystem auf den Kopf 
zu stellen. 

Mit einem JA unterstützen wir die Revision des Kriegsmaterialgesetzes. 
Die heutige Gesetzgebung schwächt Schweizer Arbeitsplätze, Know-
how und die einheimische Industrie. Wer industrielle Fähigkeiten erhal-
ten will, muss auch für verlässliche Rahmenbedingungen sorgen.

Klar NEIN sagen wir zur Erhöhung der Mehrwertsteuer zur Finanzierung 
der AHV. Immer neue Steuern lösen strukturelle Probleme nicht.  
Bevor die Bevölkerung und die Unternehmen zusätzlich belastet  
werden, müssen bestehende Mittel effizienter eingesetzt und Reformen 
angegangen werden.

NEIN sagen wir auch zur Feuerwerksinitiative. Gemeinden und Kantone 
verfügen bereits heute über die nötigen Instrumente, um Missstände 
zu regeln. Zusätzliche Verbote auf Verfassungsstufe sind unnötig und 
unverhältnismässig.

Mit JA unterstützen wir die Anpassung der Kantonsverfassung zur 
Aufhebung der Schulgemeinden. Die Vorlage vereinfacht die Strukturen 
und trägt den heutigen Gegebenheiten Rechnung.
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